
Turnwelt in Beggingen 

Am letzten Samstag haben sich die Türen der Turnhalle in Beggingen für alle 

bewegungsliebenden Kinder geöffnet. Die durchführenden Frauen des Damenturnvereines 

haben sich etwas einfallen lassen. Im Vorfeld wurden Pläne geschmiedet, aufgezeichnet, 

verworfen und neue Ideen kreiert, denn man wollte jeden Winkel der Halle ausnutzen und 

dabei nahezu alle Turngeräte einsetzen. Die Herausforderung bestand darin, dass 

Anforderungen und Können vom Fröschliturnen, Muki und Kitu bis hoch zur Jugend der 

4.Klasse sehr unterschiedlich sind. Der Plan stand, man traf sich um 8Uhr, um alles 

aufzubauen. Bei der Türöffnung um 10Uhr war man bereit, in unterschiedlichen 

Kombinationen der Geräte, wurde den Kindern alles abverlangt, klettern, springen, 

balancieren, rutschen und dies in unterschiedlichen Höhen. Zur Sicherung wurde eine 

grosse Anzahl an Matten verlegt. Der nunmehr leere Geräteraum wurde in eine 

Minigolfanlage umfunktioniert und in einer Ecke warteten Kaplabausteine darauf, aufgetürmt 

zu werden. Vor der Turnhalle hatte man Tische aufgestellt, so konnten die Begleitpersonen 

bei Speis und Trank verweilen, indessen die Kinder den Indoor-Spielplatz nutzten. Die vielen 

Betreuer boten überall Unterstützung, wo eine helfende Hand oder ein mutmachendes Wort 

nötig waren. Unermüdlich überquerten die Kinder die Hindernisse, pausierten kurz, um den 

Akku mit einem Hotdog mit Pilzli oder einem Kuchen aufzuladen und tauchten erneut in die 

Turnwelt ein. Vielerorts blieb die heimische Küche kalt und man besuchte den Anlass, um 

sich von den netten Damen kulinarisch verwöhnen zulassen. 

Das Angebot wurde bis nach 15Uhr genutzt, die letzten Kinder halfen noch beim Abbau, es 

war ein stimmiger Anlass für gross und klein.  
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